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1 1. Das wort vom creuz mit segen auszubreiten, ach rath! ach wort! ach ort und gnaden-zeiten!

2 2. Dein blut, das aus den wunden raus geflossen, halt uns bey unsrer predig unverdrossen.

3 3. Es unterstütze auch die äuss're hütte, daß sie im stande bleib vor zeugen-schritte.

4 4. Und weil der haß der menschen hoch gestiegen, so möchten wir davor das plätzgen krigen,

5 5. Wo sich Johannes hat so wohl befunden, daß er die marter damit überwunden.

6 6. Was soll ich sagen, Lamm! mein herz laufft über, du weist es wohl, hab du mich desto lieber;
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